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500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Caritas demonstrieren vor dem 
Haus der Deutschen Caritas in Berlin 
 
Wie kaum anders zu erwarten, nahmen die 
Dienstgebervertreter offiziell keinerlei Notiz 
vom optisch und akustisch eindrucksvollen 
Protest gegen die Verschleppung des Tarifab-
schlusses 2008 seit nunmehr 11 Monaten. 
Vom nördlichsten Schleswig-Holstein bis zum 
südlichsten Zipfel von Thüringen hatten sich 
Kolleginnen und Kollegen auf den Weg nach 
Berlin gemacht.  
 
In der an die Demonstration anschließenden 
Sitzung kam die Kommission einem Tarif-
abschluß keinen Schritt näher. 
 
Die Mitglieder der Regionalkommission Ost 
bedanken sich ausdrücklich bei allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern der De-
monstration und allen Kolleginnen und Kol-
legen, die im Vorfeld der Demonstration 
maßgeblich an der Organisation beteiligt 
waren. 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

 
Präsident des Deutschen Caritas-
verbandes schlägt Unterstützung 
durch externe Vermittler vor  
 
In einem Schreiben des Präsidenten des 
Deutschen Caritasverbandes vom 27. Mai 
2009 an die Mitglieder der Regionalkommis-
sion Ost teilt dieser die Sorge des Vorstan-
des des Verbandes über die weiterhin fest-
gefahrene Situation in unserer Kommission 
mit. Gleichzeitig unterbreitet er den Vor-
schlag, mit Hilfe externer Vermittler zu einer 
Einigung zu kommen. 
 
Die Mitarbeiterseite begrüßt grundsätzlich 
den Vorschlag, der uns einer Lösung näher-
bringen könnte. Sie hat sich in einem 
Schreiben an Herrn Dr. Neher für seine Initi-
ative bedankt und ihm ein zeitnahes Ge-
spräch vorgeschlagen.  
 
 
Ihr AK – Info-Team 
 
Weitere Informationen auch unter 
www.akmas.de.  


